Entwurf eines Stoffverteilungsplans 

für eine Arbeitsgemeinschaft „Jungs, los geht´s“

	Zeitraum
	Inhalt
	Intention
	Material

	Vorbereitungsphase (ca. 6 Wochen vor Beginn der AG)



	1. Woche
	Auswahl von Schwerpunkten aus den Bereichen
- Ringen und Raufen

- Wettkampf

- Handwerk
	Auswahl von an die Zielgruppe angepassten Ideen unter Berücksichtigung der Kompetenzen der AG-Leitung
	

	2. Woche
	Organisation von notwendigem Material
	
	

	3. Woche
	Absprachen in Bezug auf Hallenzeiten oder andere Nutzungsräume
	Stressfreier Start wird ermöglicht durch frühzeitiges Planen
	

	4. Woche
	Austeilen der Anmeldungen und der Infobriefe
	Sollten handwerkliche Übungen geplant sein, Einverständnis der Eltern einholen
	Elternbrief

	5.-6. Woche
	Zeitlicher Puffer für etwaige organisatorische Absprachen
	
	

	

	Zeitraum
	
	
	

	1. Woche
	Kennenlernen der Gruppe und Teilnehmer, Kennenlernen von geplanten Schwerpunkten
	Jeder kann sich an der Schwerpunktsetzung beteiligen; eine Auswahl nach den Bedürfnissen kann so gewährleistet werden
	

	2.-3. Woche
	Ringen und Raufen nach Regeln – Fair geht vor (Zwergenkampf und Mattenverdrängungs-kämpfe)
	Erproben von körperbetonten Spielen
Entwicklung der Regeln aus dem Spiel heraus
	Geeignete Matten 

	4. Woche
	Geschicklichkeitsparcours
- Nagel schlagen

- Laubsäge

- Dosenwerfen

- Fußball-Kegeln

(- Kerze ausschießen)
	Handwerkliche und wettkämpferische Stationen werden erprobt und zur weiteren Schwerpunktsetzung reflektiert
	Holz, Nägel, Hämmer
Laubsägen, Sperrholz

Keulen/Kegel

Fußbälle etc.

	5. Woche
	Wir bauen ein ????
- aus geeigneten Holzresten soll die Gruppe eine Kiste oder ein Regal oder einen Tisch … gemeinsam bauen

Festlegung der weiteren Schwerpunkte

- bauen

- ringen

- Wettkämpfe
	Stärkung des Gemeinschaftsgefühls und Kennenlernen von verschiedenen Werkzeugen
	Holzreste (gehobelt und nicht ausgefranst)
Werkzeug

	

	6. – 12. Woche
	Vertiefung der gewünschten Schwerpunkte mit verschiedenen Spiel oder Übungsformen
Sollte „Bauen“ als Schwerpunkt gewählt werden, ist die Auswahl eines geeigneten Projektes sinnvoll
	
	Zusätzliche Kooperationspartner
involvieren

	13. -14. Woche
	Puffer
	
	

	15. Woche 
	Je nach Schwerpunkt
- Abschlussturnier oder Technik-Stunt-Show üben

- Vorbereitung eines Mitmach-Parcours

- Abschluss des Bauprojektes
	Wertschätzung
	

	16. Woche
	Präsentation je nach Schwerpunkt
	Wertschätzung
	


Kontakt: mariojehnen@gmx.de
